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Liebe Leserin, lieber Leser 
Wir erbringen täglich unverzichtbare Leistungen. Dank unseren Beratungen und medizinischen Ge-
räten verhelfen wir Menschen mit einer Lungenkrankheit oder Atembehinderung zu einer verbes-
serten Lebensqualität. 

Während der ersten Pandemie-Welle wurde unsere Tätigkeit leider eingeschränkt. Unsere Partne-
rinnen und Partner, wie Ärztinnen, Ärzte und Spitäler, mussten ihre Dienstleistungen auf ein Mini-
mum reduzieren, was zu weniger Neuverschreibungen oder Kontrollterminen führte. Notwendige 
Beratungen konnten wir jedoch vornehmen und dank der Telemedizin mit Zugriff auf die Geräte-
daten, betreuten wir unsere Kundinnen und Kunden weiterhin telefonisch. Im Sommer hatte sich 
die Situation dann wieder auf einem etwas tieferen Stand erholt.

Dank unseren neugewonnenen Erfahrungen, waren wir während der zweiten Pandemie-Welle gut 
vorbereitet und konnten unsere Beratungen aufrechterhalten. Unser Schutzkonzept und der verant-
wortungsvolle Umgang unserer Mitarbeitenden während der Pandemie verhalfen, sowohl im beruf-
lichen wie auch im privaten Bereich, dass wir fast keine positiv getesteten Mitarbeitenden hatten. 
Auch gab es nur wenige Mitarbeitende, welche in Quarantäne mussten.

Leider mussten wir viele Anlässe absagen und konnten unsere Kurse und Erfahrungsaustauschgrup-
pen nicht mehr durchführen. Auch die internen Anlässe fielen der Pandemie zum Opfer: Sowohl 
der geplante Mitarbeitenden Tag mit der Pflanzung von 900 Bäumen als auch das Weihnachtsessen 
mussten abgesagt werden.

Wir waren alle gefordert, uns an die neue Situation und die vom Bundesrat erlassenen Schutzvor-
kehrungen anzupassen und trotzdem unseren Kundinnen und Kunden die notwendige Unterstüt-
zung zukommen zu lassen. Ein besonderer Dank gilt daher all unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern. Sie haben die Umstellungen und Schwierigkeiten bestens gemeistert und die Beratungen 
und Dienstleistungen mit hohem Engagement und guter Qualität weitergeführt.

Mitte Jahr wurde bekannt, dass das Bundesamt für Gesundheit (BAG) die Beiträge durch die Kran-
kenversicherungen für die Gerätevermietung im Bereich Schlafapnoe und Heimventilation senkt. 
Eine Klage der Hersteller gegen diese massiven Preissenkungen wurde vom Bundesverwaltungsge-
richt im Dezember abgelehnt. Die Lungenligen werden nun prüfen, wie mit dieser faktischen Tarif-
senkung umzugehen ist. Es besteht durchaus die Gefahr, dass wir nicht mehr alle Dienstleistungen 
wie bisher anbieten können oder dass die Kundinnen und Kunden einen Teil der Kosten zukünftig 
selber bezahlen müssen. Die nächsten Monate werden zeigen, wie sich die Sachlage entwickelt. Der 
Umgang mit der neuen Situation fordert alle Lungenligen und deren Mitarbeitenden. Wir sind be-
strebt, trotz Preissenkungen, unsere hohe Qualität der Dienstleistungen aufrecht zu halten und 
werden unser Möglichstes tun, unsere Kundinnen und Kunden auch in Zukunft optimal zu betreuen.

Dr. med. Michael Witschi Thomas Nuspel
Co-Präsident Geschäftsführer
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Leistungsbericht

Zweck der LUNGENLIGA BERN / LIGUE PULMONAIRE BERNOISE 
(Auszug aus den Statuten der LUNGENLIGA BERN / LIGUE PULMONAIRE BERNOISE)

Die Statuten, das Leitbild sowie das Organigramm sind auf unserer Website öffentlich zugänglich: 
https://www.lungenliga.ch/de/lungenliga-bern/ueber-uns/organisation.html

Ziele der LUNGENLIGA BERN / LIGUE PULMONAIRE BERNOISE 
Die Lungenliga Bern engagiert sich in sieben Leistungsbereichen rund um die Atmung: 
 - Wir fördern die Gesundheit.
 - Wir helfen Risiken zu vermeiden oder zu reduzieren.
 - Wir fördern die Früherkennung von Krankheiten.
 - Wir bieten umfassende Dienstleistungen für Menschen mit Lungen- und Atemwegserkrankungen.
 - Wir unterstützen die Atmung in palliativen Lebenssituationen.
 - Wir unterstützen die Forschung.
 - Wir engagieren uns gesundheitspolitisch.

Wir fokussieren unsere Arbeit konsequent auf die Jahresziele, welche auf der strategischen Basis 
aufgebaut sind.

Die LUNGENLIGA BERN bezweckt in gemeinnütziger und nicht gewinnorientierter Absicht die 
Bekämpfung von Lungenkrankheiten, Atembehinderungen, Tuberkulose, Allergien und anderen 
chronischen Erkrankungen der Atemorgane. Sie sorgt sich überdies um die Betreuung und Pfle- 
ge von Personen mit Lungen- und Atemwegserkrankungen. Die LUNGENLIGA BERN koordi- 
niert die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen und der öffentlichen Hand.

Die LUNGENLIGA BERN erfüllt ihren ZWECK INSBESONDERE DURCH:
 - Angebote der medizinisch-technischen Heimtherapie
 - Angebote der ambulanten Krankenpflege und medizinische Betreuung
 - Rehabilitations- und Trainingsangebote
 - Angebote der Sozialen Arbeit und Sozialberatung
 - Kursangebote, Schulung sowie Förderung der Selbsthilfe
 - Gesundheitsförderung und Prävention
 - Forschungsförderung
 - Vertretung der Interessen von Betroffenen und deren Angehörigen gegenüber Behörden, 
Fachleuten, Leistungserbringern und Versicherern

 - Koordination und Förderung der Zusammenarbeit mit Institutionen ähnlicher Zwecksetzung
 - Überregionale Öffentlichkeitsarbeit
 - Wahrnehmung weiterer von der Lungenliga Schweiz oder der öffentlichen Hand übertragenen 
Aufgaben.
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Strategische Ausrichtung 
Der Vorstand hat beschlossen, die Strategie «alle Dienstleistungen aus einer Hand» umzusetzen. 
Das bedeutet insbesondere, dass Kundinnen und Kunden mit mehreren Therapiesystemen künftig 
von einer Beraterin oder einem Berater betreut werden. Um diese Strategie umzusetzen, wurde im 
Juli 2020 das Projekt für eine Organisationsentwicklung gestartet. Unter Einbezug der Beteiligten 
wurden verschiedene Varianten zur Neuorganisation entwickelt. Das Grobkonzept wurde vom Vor-
stand verabschiedet und wird nun in den folgenden Monaten verfeinert und umgesetzt.

 
Leitende Organe
Mitglieder des Vorstands der LUNGENLIGA BERN / LIGUE PULMONAIRE BERNOISE  
(gewählt bis Juni 2023)

 - Dr. iur. Gian Sandro Genna, Co-Präsident
 - Dr. med. Markus Riederer, Co-Präsident
 - Dr. med. Michael Witschi, Co-Präsident
 - Peter Bernasconi
 - Dr. med. Patrick Brun

 - Piero Catani
 - Sigrid Hess
 - Mathias Prüssing
 - Franziska Ryser

Es bestehen keine relevanten Interessenbindungen der Vorstandsmitglieder gemäss Zewo-Standard 5.

Mitglieder der Geschäftsleitung (Stand 31.12.2020)
 - Thomas Nuspel, Geschäftsführer
 - Marianne Hühnli, Stellvertretende Geschäftsführerin, Bereichsleitung Zuweiser- und Qualitäts- 
management

 - Henrik Rutschmann, Bereichsleiter Finanzen & Services

Anzahl Stellen 
Per 31. Dezember 2020 waren bei der LUNGENLIGA BERN / LIGUE PULMONAIRE BERNOISE  
100 Personen fest angestellt.

Verbindungen zu nahestehenden Organisationen
Die finanziellen Transaktionen mit dem Dachverband Lungenliga Schweiz werden im Anhang zur 
Jahresrechnung detailliert erläutert.
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Leistungsausweis
2020 war anders und doch hat alles funktioniert, was funktionieren musste. In allen Bereichen 
wurde nach Möglichkeiten gesucht, damit unsere Kundinnen und Kunden trotz der Pandemie von 
unserem breit gefächerten Dienstleistungsangebot profitieren konnten:

Anzahl Patientinnen und Patienten 2020 mit einer Dienstleistung der Lungenliga Bern 

Schlafapnoe 12’624 
Sauerstoff 3’164 
Atemstörungen im Schlaf 590
Ventilatorische Insuffizienz 645

Vermietete Feriengeräte 

Sauerstoff 66
CPAP 32

Neueintritte Erstinstruktionen 

Inhalation  312 
Konzentratoren  970 
Flüssigsauerstoff  74 
Druckgas  78 
Mobile Systeme  646 
Schlafapnoe  1’810 
Atemstörungen im Schlaf 109
Ventilatorische Insuffizienz 119 

Verkaufte Geräte 

Inhalation 493

Beratungsstunden 

Schlafapnoe  7’875 
Sauerstoff / Inhalation  6’569 
Heimventilation  609  

Sozialberatung 

Anzahl beratene Klientinnen und Klienten 2020  551
Beratungsstunden  5'011

Zahlen aus dem Alltag der Lungenliga Bern:
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PulMotion: Lungengesundheit in Betrieben
Das neue kantonsübergreifende Angebot der Lungenliga konnte im Herbst 2020 lanciert werden. 
Nebst dem Startschuss der Firmenakquise haben 3 Schulungen für die Workshopleitenden stattge-
funden.

Ready4life: Lebenskompetenzen stärken und Einstieg vermeiden
 - In der Schweiz: 5896 Lernende haben an ready4life teilgenommen.
 - Im Kanton Bern: 591 Lernende wurden mit ready4life erreicht, davon haben 505 von einer Tabak-
lektion profitiert und 273 Lernende sind ins Programm gestartet.

 - Im Kanton Bern: Zum ersten Mal wurden im aktuellen Schuljahr 15 von insgesamt 37 Tabak- 
lektionen digital über Microsoft-Teams durchgeführt.

 - Im Kanton Bern: Insgesamt haben 8 Betriebe und 5 Berufsschulen vom Angebot «ready4life»  
profitiert.

Rauchstopp: Risiken vermeiden oder reduzieren
 - Für die persönliche Rauchstopp-Beratung hat die Lungenliga Bern in Zusammenarbeit mit dem In-
stitut für Therapieforschung München ein neues Workbook und ein dazugehöriges Manual für 
die Beratenden erarbeitet. Das Workbook unterstützt die Rauchstoppwilligen auf 64 Seiten mit 
Fragebogen, Übungen und viel Wissenswertem. Die Inhalte werden in der persönlichen Beratung 
aufgegriffen. Sieben andere kantonale Lungenligen setzen das Workbook auch bereits für ihre 
persönlichen Rauchstopp-Beratungen ein.

 - 24 Personen haben sich in insgesamt 47 persönlichen Rauchstopp-Beratungen von unseren zerti-
fizierten Beratenden begleiten lassen.  

 - Zum ersten Mal haben Rauchstopp-Beratungen auch über Video-Chat stattgefunden.
 - Die beratenen Personen waren im Schnitt 51 Jahre alt.

Lebensqualität trotz Krankheit dank umfassender Dienstleistungen
 - Unsere Kurse für Menschen mit Atembehinderungen «Atmen und Bewegen» konnten nur wäh-
rend ein paar Wochen stattfinden. Jedoch haben die Kursleitenden ihre Teilnehmenden weiterhin 
gut betreut, sei es mit persönlichen Anrufen oder mit versendeten Beschrieben von Atemübun-
gen. Zusammen mit der Leiterin des Ateminstituts Schweiz, Frau Agathe Löliger, konnten zwei 
Onlinekurse durchgeführt werden.

 - Ebenfalls wurden alle Kursteilnehmenden motiviert, zu Hause mit dem Online-Trainings-Angebot 
www.myHomEx.ch zu turnen. (Ein Trainings-Programm, welches von Expertinnen und Experten 
der Universität Zürich für Menschen mit der Lungenkrankheit COPD konzipiert wurde).

 - Selbstmanagement-Kurse «Besser Leben mit COPD»: Eine der geplanten 6teiligen Schulungen 
konnte im Lindenhofspital trotz der Pandemie vor Ort durchgeführt werden. Alle diese Teilneh-
menden werden von unseren telefonischen Follow-Ups, welche im ersten, dritten, sechsten und 
neunten Monat nach Abschluss des Coachings stattfinden, weiter begleitet.

 - Die weiteren geplanten Schulungen der Inselgruppe, sowie diejenige in Münsingen und diejenige 
in Burgdorf konnten nur teilweise vor Ort stattfinden und mussten unterbrochen oder sistiert wer-
den. Deshalb wurde eine Durchführung in Form von Webinars vorbereitet, welche im 2021 statt-
finden werden.

 - Neukunden Informationsveranstaltung Schlafapnoe: Dieser Anlass konnte mit einem strengen 
Schutzkonzept durchgeführt werden. Rund 100 interessierte Neukundinnen und Neukunden 
(aufgeteilt in Gruppen) nahmen an der Veranstaltung teil.

Leistungsausweis
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Atemunterstützung als Teil von umfassender Palliative Care 
Menschen, welche nicht mehr selbständig atmen können oder welche auf ständige Sauerstoffzu-
fuhr angewiesen sind, verlassen sich auf die Qualität unserer Therapiesysteme und auf die Kompe-
tenz unserer Beraterinnen und Berater. 

Information 
Bedingt durch die Pandemie fanden die meisten der jährlich stattfindenden Fortbildungen und 
Schulungen für medizinisches Personal, Lernende und Studierende nicht statt.

Forschungsförderung
Die Lungenliga unterstützt jedes Jahr Forschungsprojekte im ganzen Kanton Bern. Im Berichtsjahr
wurden aufgrund der Pandemie überdurchschnittlich viele Gesuche im Zusammenhang mit Covid-19 
eingereicht. Deshalb hat der Vorstand entschieden, bereits das Budget des Jahres 2021 zu vergeben. 
Insgesamt wurden Forschungsgesuche für CHF 351'588 bewilligt. Zudem unterstützt die Lungenliga 
Bern den Fonds Forschungsförderung der Lungenliga Schweiz mit CHF 62'518.
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Jahresrechnung 2020

Bilanz 31.12.2020
in CHF

31.12.2019
in CHF

Flüssige Mittel 4’488’184 10’108’503
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 6’313’539 5’802’647
Übrige kurzfristige Forderungen 119’003 107’129
Vorräte 463’388 536’611
Aktive Rechnungsabgrenzungen 28’910 121’931
Umlaufvermögen 11’413’024 16’676’821

Finanzanlagen 17’068’561 10’690’638
Sachanlagen 3’745’253 4’217’206
Immaterielle Anlagen 1’032’160 1’724’127
Anlagevermögen 21’845’974 16’631’971

AKTIVEN 33’258’998 33’308’792

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1’589’113 1’630’417
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 177’111 124’570
Passive Rechnungsabgrenzungen 518’157 193’216
Kurzfristige Rückstellungen 274’035 141’265
Kurzfristiges Fremdkapital 2’558’416 2’089’468

Langfristige Rückstellungen 2’387’975 813’082
Langfristiges Fremdkapital 2’387’975 813’082

Total Fremdkapital 4’946’391 2’902’550

Fondskapital 7'260'183 7’563’161

Grundkapital 17’295’787 17’072’308
Freies Kapital 3’247’712 4’478’537
Gebundenes Kapital 1’606’549 1’068’757
Bilanzgewinn -1’097’624 223’478
Total Organisationskapital 21’052’424 22’843’081

PASSIVEN 33’258’998 33’308’792
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Die vollständige Jahresrechnung 2020 mit Anhang nach Swiss GAAP FER kann unter  
https://www.lungenliga.ch/de/lungenliga-bern/ueber-uns/jahresbericht.html eingesehen werden.

Erfolgsrechnung 31.12.2020
in CHF

31.12.2019
in CHF

Beiträge öffentliche Hand 572’121 511’167
Spenden, Mitgliederbeiträge 563’195 592’288
Erträge aus Spenden und öffentlicher Hand 1'135'316 1’103’455

Heimtherapie für Lungenkranke 19’044’495 18’553’176
Sonstige Bereiche 3’515 136’824
Gesundheitsförderung und Projekte 6’970 72’763
Kurswesen 23’075 40’034
Erlösminderungen -8’277 -5’847
Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 19’069’778 18’796’950

TOTAL ERTRÄGE 20’205’094 19’900’405

Heimtherapie für Lungenkranke -4’743’743 -4’593’529
Sonstige Bereiche -42’016 -108’768
Gesundheitsförderung und Projekte -423’575 -556’575
Kurswesen -27’621 -26’918
TOTAL direkter Betriebsaufwand -5’236’955 -5’285’790

BRUTTOERGEBNIS 14’968’139 14’614’616

Personalaufwand -10’411’907 -9’241’234
TOTAL Personalaufwand -10’411’907 -9’241’234

Raumaufwand, Energie und Entsorgung -597’891 -539’462
Unterhalt und Reparaturen -39’219 -39’910
Fahrzeugaufwand -100’201 -124’011
Versicherungen, Abgaben -21’920 -18’039
Verwaltungsaufwand -2’651’289 -703’035
Werbeaufwand -143’661 -251’183
Sonstiger Betriebsaufwand -46’164 -43’757
TOTAL übriger Betriebsaufwand -3'600'345 -1’719’397

Abschreibungen -3’796’876 -2’890’603
TOTAL Abschreibungen -3’796’876 -2’890’603

BETRIEBSERGEBNIS -2’840’989 763’382
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Information zum Revisionsbericht
Die Lungenliga Bern unterliegt von Gesetzes wegen (Art. 69b ff. ZGB und Art. 727 OR) der ordent-
lichen Revision. Sie hat die unico thun ag, Thun, RAB-Register Nr. 500 503, mit dieser Aufgabe be-
traut.

Der Einfachheit halber wurde an dieser Stelle auf eine Darstellung der vollständigen Jahresrechnung 
verzichtet. Die komplette Jahresrechnung inkl. Revisionsbericht finden Sie unter  
https://www.lungenliga.ch/de/lungenliga-bern/ueber-uns/jahresbericht.html

Die detaillierte Jahresrechnung und der Bericht der Revisionsstelle können auch bei der Geschäfts-
stelle der Lungenliga Bern angefordert werden unter der Telefonnummer 031 300 26 26.

Nachweis über die Spendenherkunft und -verwendung 2020

Spendenherkunft  541’346

Einnahmen durch Fundraising Lungenliga Schweiz 271’368
Einnahmen durch Spenden/Trauerspenden 48’999
Einnahmen durch Legate/Schenkungen 0
Einnahmen durch Ausschüttung Helene-Welti-Fonds 220’979

31.12.2020
in CHF

31.12.2019
in CHF

Finanzertrag 1’108’180 1’085’860
Finanzaufwand -389’899 -112’456
Ausserordentlicher Erfolg 29’074 265’643
Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -2’093’634 2’002’430

Veränderung des Fondskapitals 302’977 -2’562
Jahresergebnis vor Zuweisung an Organisations -1’790’657 1’999’868

Zuweisungen an freie Fonds -3’045 -897’199
Verwendung freie Fonds 1’233’870 189’566
Zuweisungen an gebundene Fonds -537’792 -1’068’757
Verwendung gebundene Fonds 0 0

JAHRESERGEBNIS -1’097’624 223’478

kapital
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PD Dr. med. Manuela Funke-
Chambour, Universtitätsklinik 
für Pneumologie, Inselspital 
Bern

The Role of Covid-19 Infection on Pulmonary 
Fibrosis Development

-60’000

PD Dr. med. Florian Singer,  
Pädiatrische Pneumologie  
Universitätsklinik Inselspital

Luftibus In The School - Smoking Behaviour 
And Respiratory Health Outcomes In Swiss 
Children

-62’951

Dr. med. Maria Otth, Institute 
of Social and Preventive Medi-
cine (ISPM), University of Bern

Pulmonary function in long-term childhood  
cancer survivors after hematopoietic stem cell 
transplantation

-33’570

PD Amiq Gazdhar, Universitäts-
klinik für Pneumologie, Insel- 
spital Bern

Patient specific, pluripotent stem cell derived 
lung organoids

-50’000

Zuweisung an Fonds  
Forschungsförderung  
Lungenliga Schweiz

-62’518

Entnahme aus dem Fonds For-
schungsförderung

Pro Jahr geben wir CHF 250'000 für  
Forschungsförderung aus. Zu viel bewilligte Pro-
jekte im Jahr 2020 von CHF 19'039 glichen wir 
mit der Entnahme aus dem Fonds Forschungs-
förderung aus.

19’039

Ausgaben für Dienstleistungen für Menschen mit Lungenerkrankungen und  
Atembehinderungen -137’370

COPD Früherkennungs-Kampagne -47’547

Schlafapnoe Früherkennungs-Kampagne -51’604

Finanzielle Nothilfe und wei-
tere Leistungen

Direktunterstützung von Patienten in finanzieller 
Notlage

-38’219

Ausgaben für die Gesundheitsförderung, Prävention -153’976

Tabakprävention Umsetzung der nationalen Projekte: «ready- 
4life» und «stopsmoking». Rauchstopp- 
Beratung und Tabakprävention allgemein,  
Gesundheitsförderung

-153’976

Spendenverwendung  -541’346

Ausgaben für Forschungsförderung -250’000 
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GESCHÄFTSSTELLE

LUNGENLIGA BERN
LIGUE PULMONAIRE BERNOISE
Chutzenstrasse 10
3007 Bern

Tel.  +41 31 300 26 26
Fax  +41 31 300 26 25

info@lungenliga-be.ch
www.lungenliga-be.ch

PC-Konto 30-7820-7
IBAN CH 04 0900 0000 3000 7820 7

BERATUNGSSTELLEN
(Telefon, Fax und E-Mail siehe Geschäftsstelle)

Chutzenstrasse 10
3007 Bern

Bahnhofstrasse 2
2502 Biel 

Marktgasse 1
4900 Langenthal

Aarefeldstrasse 19
3600 Thun

SATELLITEN

Zusätzlich zu den Beratungsstellen hat die Lun-
genliga Bern in den Orten Burgdorf, Interlaken 
und Langnau Satelliten, welche auf Termin be-
dient werden.

Impressum
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Lungenliga Bern
Gestaltung 
Unum Design, Cornelia Spahr
Text 
Lungenliga Bern
Foto 
Ejup Arifi (Sonnen Ecodesign)

Der Jahresbericht 2020 der Lungenliga Bern hat Gültigkeit,  
vorbehältlich der Genehmigung durch die gemäss COVID- 
Verordnung schriftlich durchgeführte Mitgliedersammlung  
vom Juni 2021.
© 2021 LUNGENLIGA BERN / LIGUE PULMONAIRE BERNOISE
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